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Im Zeichen
der Arbeit

Die Schweizer Mustermesse 1944

steht im Zeichen der Arbèitsbeschaf-

fung. Darauf deutet auch dieses

Hpchbild von Häns Stocker vor dem

Eingang zur Sonderschau der Ar-
beitsbeschaffung. Im untern Teil
das Bild der Familie, deren Grund-
läge die Arbeit bildet. Die Sonder-
schau steht unterjem Motto: „Die
Arbeit ist der Garant des Friedens,
Fundament des Staates. Sie sichert

die Familie und das Alter"

Illustrierte Rundschau
der Berner Woche

Im?sîcksn
«Isr /^rbsîk

Oie Sckveirer tvtvztermeüe 1?^
ztskt im Tsicken <ier /srbèitidszckos-

tung. Oorauf cisvtst auck 6ie5eî

klockhiili von KIonz locker vor ^sm

Eingang ^ur Soncisrzckou lies' ^r-
beitzbezckatsvng. Im untern 1°eil

lias kiic! 6er kmmiiie, 6ersn Lrvnri-
loge ciis Arbeit biI6st. Oie Soncier-

sckou 5tekt unter clem tvlotto: „Ois
Arbeit iît cisr (Zarant «is5 Imislienz,
5vn6o,nsnt ries Staates. Sie sickert

-lis Familie unci lias ^iter"

Illustrierte kunclsvlrsu
clsr Lsrnsr Wooks



70 Jahre Arbeitersport. In Zürich
feierte der Salus, der Schweiz. Arbeiter-
Turn- und Sportverband, das Jubiläum
seines 70jährigen Bestehens. Bundesrat
Nobs überbrachte bei diesem Anlass
die Grüsse der Landesregierung und

des Generals (Bild)
Links: Die schweizerische 25 km-
Gehermeisterschaft in Basel gewann
Fritz Schwab, Zürich (rechts), der ge-
genwärtig in der Rekrutenschule steht,
Links sein Vater A. Teil Schwab, der
trotz seinen 47 Jahren im starken Feld

Dritter wurde
Rechts: Beschwingtes Skifahren mit
dem Thirring-Mantel. Diese Aus-
rüstung, mit der am Titlis-Riesen-Sla-
lom in Engelberg in einer Kategorie
Konkurrenten starteten, ermöglicht
einen beschwingten und leichter zu
steuernden Lauf. Es handelt sich um
eine Art „Ski-Seget"; zu deren Ver-
Wendung einer, natürlich ais Voraus-
Setzung die langen Bretter sicher be-

herrschen muss

Die Trauerfeier
für alt Bundesrat Schultheis

Unten: Blick in die Französische Kirche in R

wo der mit der Schweizerfahne bedeckte funter reichen'Kränzen aufgebahrt war. Im üi?
gang der Bundesweibel

amtierende und gewesene Bundesräte an der Trauerfeier. Von links nach rechts: die alt Bundesräte Häberlin,
Baumann, Calonder. Wetter, Minger, Meier und die Bundesräte Kobelt, Etter und Pilet

Gottlieb Pfister-Senn, alt Zentralpräsi-
dent des Schweiz. Radfahrerbundes und

langjähriger Redaktor seines Fachorgans,
starb im 85. Altersjahre in Solothurn. Um
die Jahrhundertwende gehörte der Ver-
storbene zu den Pionieren des Radsportes

7V Jakro Arbeitersport. In Tvrick
feierte äsr 5atus, 6«!° Zchveiz:. Arbeiter-
l'un»- unä Zportvsrbanä, rias Jubiläum
seines /lljäkrlgen ösztekens. kunässrat
blobs überbrachte bei äisssm ^nlass
äie Drllsss äsr kanäesregisrung unä

äss (Zensrals ^kilä)
kinks: Die schweizerische 75 km»
(Zekermeisterscbaft in kasel gewann
fritzc Schwab, Zürich (rechts), äer ge-
genwärtig in äsr Kekrutsnsckule steht,
kinks sein Vater îsll Zckwab, lien
trotz: seinen tobren im starken fslä

Dritter wuräs
Ksckts: kssckwingtes Skikakrsn mit
äem l'kirring-h^antel. Diese ^us-
rüstvng, mit äer om I'itlis-Kisssn-Slo-
lom in Kngelberg in einer Kategorie
Konkurrenten starteten, ermöglicht
einen beschwingten unä leichter ^u
stevsrnclsn kauf. fs bancislt sich um
eins ^rt „5ki-Seaet"i cieren Vsr-
wenäung einer natürlich als Voraus-
setiung äie langen örettsr sicher be-

herrschen muss

vie Irsuerkeier
kür sl» vunâsîrsk 5«ku!tkH„

Unten: klick in ciie französische Kirche m k
wo äsr mit cisr Schwei^erkahns bscleclcls
unter rsicksn'Krän^sn aufgebahrt war. im

gang -ler kunäesweibel

cmtisrsnäs unä gewesene kunässräts an cler 7rausrfsisr. Von links nach rechts: clis alt kunässräts l-läberlin,
kaumann, Lalonäsr. Wetter, hitlnger, Hiteier uncl clis kunclesräts Kabelt, kttsr unä kilst

(Zottlieb Pfister-Senn, alt ^sntrolpräsi-
äsnt äss Zchwsiz:. kaäsahrerbunäss unä

langjähriger Ksäaktor seines fachorgans,
starb im 65. ^ltsrsjakrs in 8olothvrn. Um
äis lakrhunäsrtwsnäe gehörte äsr Ver-
storbsns z:u äsn Pionieren äss Kaäsportes



Die Kathedrale von Rouen
fiel, wie manches andere weit-
berühmte historische Bau-
werk, dem Luftkrieg zum
Opfer. In Rouen erlitt im
Jahre 1431 die Jungfrau, von
Orléans den Tod auf dem

Scheiterhaufen

Links: Dr. Robert Zumbühl (Zürich) wurde als Nachfolger des verstorbenen
Oberstleutnant Simon zum neuen Zentralpräsidenten des Schweiz. Landesverbandes
für Leibesübungen gewählt. Der einstige aktive Fussballer beim F. C. Biel war seit
1941 Zentralpräsident des SFAV. und setzte sich immer für den sportethischen Ge-
danken ein. — Rechts: Der erste weibliche Schuhmachermeister der Schweiz
ist die 22jährige Alice Brügger in Lachen (Schwyz). Sie half ihrem Vater schon
während der Schulzeit in der Werkstatt und führte diese während seiner Abwesen-
heit im Militärdienst selbständig, absolvierte gleichzeitig die Lehrzeit bei ihm und
besuchte die Gewerbeschule in Zürich. Nun bestand sie als erste Schweizerfrau

die Gewerbeprüfung und erwarb den eidgenössischen Fähigkeitsausweis

Die alliierte
Luftoffensive

Links:
Ein B.25-Mitchell Born-
ber, „Tiger-Hai" ge-
nannt und entsprechend
gestaltet. Im unteren Teil
der Nase ist in einem
Tunnel eine 7,5 cm-Ka-
none angebracht, die sich
als sehr wirksame Waffe
erwies. Als weitere inte-
ressante Neuerung ist
neben den beiden Ma-
schinengewehren noch
eine Filmkamera einge-
baut, die mit den Waffen
gekuppelt ist und bei de-
ren Betätigung automa-
tisch das Kampfgesche-
hen auf dem Filmstreifen

festhält

Links: Ruinenstadt Berlin. Das erschütternde
Bilddokument der britischen Luftaufklärung
zeigt das ausgebombte Quartier der Reichs-
hauptstadt südlich des Tiergartens und östlich
des Zoologischen Gartens. Auf dem Lützow-
platz im Mittelsektor erkennt man Bomben-
krater. Als schwarzer Streifen verläuft quer
über das rechte Bilddrittel der Landwehr-
kanal. Vollständig ausgebrannt gähnen die
Mauerreste der Häuserblocks in die Höhe.
Nur vereinzelt sind noch intakt gebliebene

Dächer zu erkennen

Bild oben:
Trotzdem geht das Leben weiter
Eine Aufnahme aus einer Berliner Strasse am
55. Geburtstag Hitlers. Neben Hakenkreuz-
bannern waren an den Häuserruinen Inschriften
angebracht. Diejenige auf unserem Bild lautet:
„Unsere Mauern brechen, aber unsere Her-

zen nicht"

Ois Xotkeärale von Xoven
fiel, vis manckes ancisrs veil-
berükmts kistoriscks kau-
vsrk, äsm kustkrisg rum
Opfer. ln kousn erlitt im
iakrs 14Z1 äieiungfrau von
Orleans äsn îoci ouf äem

8cksitsrkauksn

i.ià: 0?- iîobert ^vrnbükl (^ürick) vuräs ais klockfolgsr äss verstorbenen
Odecstieutnant 8imon !um neuen ^sntralpräsiäsntsn liss 8ckvsi!. kanässverbanäss
fiic beibesübungsn gsväklt. Der einstige aktive Lussballsr beim f. L. Kiel van seit
t?it 7entrolprösicient äes 8L/cV. unci setzte sick immer für cisn sportetkiscksn Le-
àicen ein. — ffsckts: Oer erste veibiicks Lckvkmockerrneister cler Zckveii
izt ciis Z?jäkrige ^lice örüggsr in kacken (8ckv/!). 8is Kais ikrsm Vater sckon
väiicenä äsr 8ckui?sit in äsr Werkstatt unci svkrte ciisss väkrenci seiner ^bvsssn-
iieii im lvlilitöräisnst zsibstänciig, absoivisrts gleickreitig äie kskrzcsit bei ikm unci

dîîiià ciis Lsvsrbssckuis in /ürick. klun bsstanci sie ais erste 8ckvsi?srkrau
ciis Levsrbsprüfung unci srvarb äsn siägsnässiscksn Läkigksitsousvsis

Viv slìiierts
I-uttottsnsivs

kinks:
Lin k.25»k^itct>ell vom-
der, „l'iger-kiai" gs-
nannt unci sntsprecksnä
gestaltet, im unteren ^sil
cisr kiass ist in einem
Tunnel eins 7,8 cm-Ka-
none angsbrackt, ciis sick
als sskr virksams Waffe
erviss. /äs veiters inte-
rsssante kieusrung ist
neben cisn beicisn /via-
sckinsngevskrsn nock
sine Filmkamera singe-
baut, ciis mit cisn Waffen
gekuppelt ist unci bei cis-
rsn östatigung automa-
tisck cias Xampsgescks-
ken auk ciem Filmstreifen

ssstkält

kinks: ltuinenstacit Kerl in. Oas srscküttsrncis
öiiääokument cisr britiscksn kuffausklärung
!sigt cias ausgebombte Quartier cisr Xeicks-
kauptstacit sücliick clss Tiergartens unci östlick
ciss ^oologizcken Lartens. ^uf ciem klltiov-
plat! im /Viitteissktor erkennt man öomdsn-
Krater. ^Is sckvor^sr 8trsiken verläuft quer
über äas reckte öiläärittel äsr kanävekr-
Kanal. Vollstänciig ausgebrannt gäknsn äie
/viausrrsste äsr i-läuserblocks in äie I-Iöke.
klur vereinzelt sinä nock intakt gebliebene

Oäcksr !u erkennen

Lilä oben:
1>oti«iem gebt cias keben veiter
Lins ^utnokme aus einer ksrliner 8trasss am
85. Lsburtstag l-iitlsrs. kleben l-lakenkrsv!-
bannern varen an äsn l-Iäuserruinsn Insckrikten
angsbrackt. Diejenige oukunssrem öiiä lautste
„Unsere /vtausrn drecken, ober unsers l-isr-

!sn nickt"



J* Alt Bundesrat Edmund Schulthess. Der
Verstorbene wird als einer der stärksten Köpfe,
die je der Landesregierung angehörten, in
der Geschichte des schweizerischen Bundes-
Staates verzeichnet bleiben. Er stand als Vor-
steher des Volkswirtschaftsdepartementes, das

er ausbaute, während dem ersten Weltkrieg
tatkräftig und sicher am wirtschaftlichen Steuer
des schweizerischen Staatsschiffes. Einen wich-
tigen Teil seiner bundesrätlichen Lebensauf-
gäbe widmete er, unterstützt von seinem eng-
sten Mitarbeiter auf diesem Gebiete, Dr.
J. Käppeli, der Förderung der Landwirtschaft.
Unser Bild zeigt ihn als Jubiläumsredner an-
lässlich einer Feier der landw. Schule Flawil

Grossbrand in Freiburg. Die ausgebrannten Lagerräume der Freiburger Elektrischen Unternehmungen,
beträchtliche Kabelreserven und anderes Material ein Raub der Flammen wurde

Der Schweizer Dampfer „Chasserai" wurde in der
Nähe der Rhonemündung von etwa 12 alliierten Flugzeugen
mit Bordwaffen angegriffen. Ein Mitglied der Besatzung
wurde getötet, zwei verletzt. Das Schiff wurde leck, konnte
aber noch in einen südfranzösischen Hafen eingeschleppt
werden. Unser Bild zeigt den Dampfer, als er im Sommer

* 1943 im Hafen von Barcelona in Brand geriet

Alt Nationalrat August Huggler,
Sekretär der Sozialdemokratischen Porlij

der Schweiz, ein konzilianter, auf die Zi|

sammenarbeit mit andern VokskreM

eingestellter Arbeiterführer, verschied»

67. Altersjahr in Bern

Lvnclesnot Wctmun«! Sckvltkess. Den
Vsnstonbsns vinci aiz einen cisnstänicstsn Xöpfs,
ciie je cisn fancissnegienung angekönten, in
cien (Zssckiciits ciss sckvei^sniscken kvncies-
Staates ven^sictinst bieibsn. fn stanci ais Von-
stsksn ciss Voiicsvintsctiaftscispontemsntes, ci05

sn ausbaute, väbnsnci cism snstsn V/siticnisg
toticnöftig unci zicksr am vintsckaktiicben 5tsusn
ciss sctivsi?snisciien Ztoatsscbissss. finsn vick-
tigsn l'sii seinen bunciesnätiicksn bsbensouf-
gobe vicimste en, untenstàt von seinem eng-
stsn ivtitanbsitsn auf ciissem Lebiete, Dn.
i. Xäppeii, cien föncienung cisn i.ancivintzcbaft.
Unssn kiici ieigt ibn ais iubiläumsneönen an-
iözsiicb einen feien cien ionciv. Zcbuis fiavii

<-nossbnt>nci in fneibvng. Ois ausg^bnanntsn I.ogennäums cien fneibungsn flsictniscben Dntsnnekmungen,
bstnäcbtiicbe Xabsinesenven unci ancisnss ivioisnioi sin kaub cisn fiommen vuncis

Den Sckvsiien Dampfen „Lkassenal" vuncis in cien

btäks öen kkonsmünciung von stva 1? oiiiisnisn fiug^sugsn
mit koncicvolssn angsgnissen. fin tvtitgiisci cisn öesot?ung
wuncis getötet, zc«-ei venietit. Dos 8ct>iss vuncie iecic, Iconnts
oben nocb in einen sücifnan^ösiscben t-ioten eingssckieppt
«-encien. Unssn kiici Zieigt cisn Dampfen, ais en im 5ommen

^ 1?iZ im blasen von kancsiona in knanci genist

>^It bfationainat August btuggien,
ksicnstän ösn ko^ioiciemoicnatisciien
öen kcbvsi?, ein konzilianten, auiciie^
sammsnanbeit mit oncienn Voicsiccà

eingestsiitsn ^nbeitentübnen, venscim^
à?, ^itensjokn in kenn
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